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B e r i c h t

Der Ausschuss für Finanzen hat den Einzelplan 02 – Staatsministerium des 
Staatshaushaltsplans für die Haushaltsjahre 2023/2024 in seiner 21. Sitzung am 
18. November 2022 beraten. 

In die Beratung einbezogen wurde auch die Mitteilung des Ministeriums für Fi-
nanzen vom 26. Oktober 2022 betr. Beschäftigungsbedingungen, Bezüge, Dota-
tionen und Ausstattung der vom Land Baden-Württemberg aufgrund außertarif-
licher Sonderverträge Beschäftigten – Drucksache 17/3503, soweit sie den Einzel-
plan 02 berührt. 

Die zu dieser Einzelplanberatung schriftlich eingebrachten Änderungsanträge 
02/1 bis 02/21 sind diesem Bericht beigefügt (siehe Anlagen).

Der Vorsitzende heißt den Ministerpräsidenten sowie den Chef der Staatskanzlei 
herzlich willkommen.

Die Berichterstatterin führt aus, der Einzelplan 02 – Staatsministerium – gehöre 
nach Sachmitteln und Stellen zu den kleineren Einzelplänen. Er beinhalte neben 
dem Staatsministerium die Landesvertretungen in Berlin und in Brüssel sowie die 
Führungsakademie. Nach dem Stand des Regierungsentwurfs betrage das Finanz-
volumen dieses Einzelplans im Jahr 2023  71 Millionen € und im Jahr 2024  68,15 
Millionen €. Der Personalbestand umfasse 2023  360,5 und 2024  359,5 Stellen. 
Davon seien zehn bzw. neun Stellen mit einem k.w.-Vermerk versehen.

Die Konsolidierungsvorgabe für den Einzelplan 02 in Höhe von 1,1 Millionen € 
im Jahr 2023 und von 0,9 Millionen € ab dem Jahr 2024 sei vollständig erbracht 
worden. 

Die Abgeordnete geht sodann auf die Schwerpunkte des Einzelplans 02 bei der 
Aufstellung des Haushalts 2023/2024 ein. Sie berichtet, Neustellen im Personal-
bereich seien nicht vorgesehen. Lediglich die Verlängerung von drei k.w.-Ver-
merken sowie zwei Stellenhebungen und eine Stellenumwandlung stünden an. 
Wegen des Vollzugs eines k.w.-Vermerks zum 1. Januar 2024 sinke die Zahl der 
Stellen von 360,5 im Jahr 2023 auf 359,5 ab 2024. 

Bei den Sachmitteln richte sich der Fokus auf Maßnahmen, die die Zukunftsfähig-
keit und die Innovationskraft des Landes nach innen und nach außen erhöhten. 
Sie verweise insbesondere auf die künftige Finanzierung von Baden-Württemberg 
International mit 393 700 € ab 2023 strukturell, um die Auslandsrepräsentan-
zen des Landes über eine gebündelte Unterstützung zu stärken, und zum anderen 
auf die Fortsetzung der internationalen Dachmarkenkampagne „THE LÄND“ mit  
3 Millionen € ab 2024 strukturell. Außerdem stehe beim Strategiedialog Auto-
mobilwirtschaft im Jahr 2024 die Bilanzkonferenz an, die einmalig Finanzmittel 
in Höhe von 500 000 € erfordere. Außerdem seien zur Stärkung der Koordinie-
rungsstelle Verwaltungsmodernisierung ab dem Jahr 2023  68 000 € strukturell 
vorgesehen. Zudem stehe bei der Landesvertretung in Berlin die Erneuerung tech-
nischer Komponenten, vor allem neuer Server, mit insgesamt 205 000 € bzw.  
15 900 € an. 

Weitere Mehrbedarfe beträfen den Bereich Europa mit den europäischen Nach-
barländern, Hilfen für Krisengebiete wie die Ukraine sowie die Entwicklungs-
zusammenarbeit. Neben der Information zur anstehenden Europawahl 2024 mit 
insgesamt 35 000 € bzw. 230 000 € seien im Rahmen der Frankreichkonzeption 
zusammen 150 000 € bzw. 100 000 € strukturell in den Haushaltsplanentwurf ein-
gestellt. Zur Unterstützung von Projekten im Donauraum/in der Ukraine seien für 
die Jahre 2023 und 2024 jeweils 75 000 € geplant; für die Entwicklungszusam-
menarbeit sehe der Einzelplan 02 je 250 000 € strukturell vor. 

Darüber hinaus gehe es um die Stärkung des gesellschaftlichen Zusammenhalts: 
zum einen mit einer Tagung zu Zusammenhalt und Transformation, mit Anti-
semitismusprävention, einer Dialektinitiative und der in diesem Rahmen vorge
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sehenen Gründung eines Dachverbands. Zum anderen solle die Bürgerbeteiligung 
ausgeweitet werden. Dies umfasse die neue Servicestelle Bürgerbeteiligung, Bür-
gerforen zu wichtigen Gesetzesvorhaben und Dialogforen bei den Themenfeldern 
des Strategiedialogs.

Die Berichterstatterin dankt abschließend allen Beteiligten im Staatsministerium, 
die – wie auch die Beteiligten in den anderen Ressorts – bei der Aufstellung die-
ses Haushalts eine starke Leistung erbracht hätten.

(Redaktioneller Hinweis: Der Vorsitzende fragt im Folgenden bei 
jedem Aufruf von Kapiteln, Anträgen und weiteren Beratungsge-
genständen nach Wortmeldungen. Dies wird angesichts der Vielzahl 
der Aufrufe nicht explizit im Protokoll wiedergegeben. Soweit also 
nach einem Aufruf keine Ausführungen zur Sache vermerkt sind, ist 
der Ausschuss ohne Wortmeldungen direkt in die Beschlussfassung 
eingetreten.)

Der Ausschuss nimmt von der Mitteilung Drucksache 17/3503, so-
weit diese den Einzelplan 02 betrifft, ohne Widerspruch Kenntnis.

Ferner nimmt der Ausschuss vom Vorwort sowie von den produkt-
orientierten Informationen ohne Widerspruch Kenntnis.

Kapitel 0201

Staatsministerium

Der Ausschuss stimmt dem Änderungsantrag 02/12 (insgesamt) 
mehrheitlich und dem Änderungsantrag 02/13 einstimmig zu.

In getrennter Abstimmung verfallen die Änderungsanträge 02/8 und 
02/9 (jeweils insgesamt) sowie die Änderungsanträge 02/10 und 
02/5 mehrheitlich der Ablehnung.

Kapitel 0201 mit den beschlossenen Änderungen mehrheitlich ge-
nehmigt. 

Kapitel 0202

Allgemeine Bewilligungen

Dem Änderungsantrag 02/14 wird einstimmig zugestimmt.

Den Änderungsantrag 02/6 lehnt der Ausschuss mehrheitlich ab.

Die Änderungsanträge 02/1 und 02/7 (insgesamt) werden jeweils 
mehrheitlich abgelehnt, während der Ausschuss dem Änderungs-
antrag 02/15 mehrheitlich zustimmt.

Die Änderungsanträge 02/11 und 02/2 werden jeweils mehrheitlich 
abgelehnt.

Den Änderungsanträgen 02/16, 02/17 und 02/18 stimmt der Aus-
schuss jeweils mehrheitlich zu.

In getrennter Abstimmung verfallen die Änderungsanträge 02/3 und 
02/4 mehrheitlich der Ablehnung. 

Der Ausschuss stimmt den Änderungsanträgen 02/19, 02/20 (ins-
gesamt) und 02/21 (insgesamt) jeweils mehrheitlich zu. 
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Kapitel 0202 mit den beschlossenen Änderungen mehrheitlich ge-
nehmigt.

Kapitel 0204 und Kapitel 0208 jeweils mehrheitlich genehmigt.

Der Vorsitzende hält auf Nachfrage fest, dass zu den Projekten aus dem Bereich 
des Staatsministeriums, die im Einzelplan 12 – Allgemeine Finanzverwaltung – 
veranschlagt seien, keine Wortmeldungen vorlägen.

Der Ministerpräsident dankt dem Finanzausschuss für die zügige Beratung des 
Einzelplans 02. Er lädt den Ausschuss anlässlich der Haushaltsberatungen zu ei-
nem Abendessen im Sommer 2023 in der Villa Reitzenstein ein und fügt hinzu, 
eine solche Einladung habe Tradition.

Der Vorsitzende dankt für die Einladung und merkt an, die Terminabstimmung 
werde in den nächsten Tagen beginnen.

28.11.2022

Sarah Schweizer
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